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Anfrage der Gruppe BÜRGER IN WUT (BIW) in der Fragestunde 
 
 
 
Vorschüsse an Akademie Kannenberg 
 
 

1. Wie hoch sind die Forderungen der Stadt Bremen aus pauschalen 
Vorauszahlungen der Sozialbehörde gegen die Akademie Lothar Kannenberg 
GmbH und welche Forderungen des Vertragspartners aus erbrachten 
Leistungen stehen dem gegenüber? 

 
2. Sieht der Senat eine realistische Chance, die gegen die mittlerweile insolvente 

Gesellschaft bestehenden Ansprüche der Stadt durchsetzen zu können und 
wenn ja, in welchem Umfang ist mit einer Rückzahlung der geleisteten 
Vorschüsse zu rechnen? 

 
3. Auf welcher Rechtsgrundlage wurden der Akademie Lothar Kannenberg die 

pauschalen Vorauszahlungen, die Presseberichten zufolge deutlich über dem 
Wert der spitz abgerechneten Leistungen lagen, in dieser Höhe gewährt, 
erhalten auch andere Dienstleister von der Stadt Bremen pauschale 
Vorschüsse und wenn ja, welche Unternehmen/Organisationen sind das (bitte 
die Namen der Vertragspartner auflisten)? 
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